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Mit dem Förster in den Wald 

Hochinteressant für Jung und Alt war die Exkursion in den Wald  
 

HASSEL, 03.07.2021 .  Den Wald in seinen zahl-

reichen Facetten lernten die Teilnehmer der Exkur-

sion mit Michael Weber (Revierleiter St. Ingbert 

Süd) kennen. Die vhs-Nebenstelle Rohrbach/Hassel 

hatte eine Exkursion in die ‚Rohrbacher Au’ ange-

boten. Der Dozent betreut den Staatswald Süd sowie 

den Wald der Kommune St. Ingbert. Themen wie 

Waldbewirtschaftung, der Wald als Freizeitort, Müll 

im Wald, Waldklassenzimmer, Waldruhestätte, Wald-

baden, Klimawandel und seine Schäden im Wald 

streifte Michael Weber und beantwortete zahlreiche 

Fragen der interessierten Teilnehmer.  

St. Ingbert habe einen relativ gesunden Wald-

bestand in erheblichem Umfang mit alten Bäumen, 

Mischwälder prägen das Bild. Etwa 20 Prozent der 

Waldfläche seien aus der Holzbewirtschaftung her-

ausgenommen, um dort eine natürliche Waldent-

wicklung zu ermöglichen. Es werden nur so viele 

Bäume gefällt wie nachwachsen können. 100 ha 

Wald bedeuten hinsichtlich der Nachhaltigkeit viel 
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Sauerstoffproduktion, Rückhalt von vielen Litern 

Wasser, Staubfilterung, Bindung von Kohlendioxid 

und den Rohstoff Holz, der in vielen Produkten Ver-

wendung findet. Die momentane Holzknappheit wur-

de angesprochen und erklärt. „Dachlatten sind drei-

mal so teuer“, beschwert sich ein Teilnehmer.  

Der Klimawandel (heiße Sommer) sei im Wald 

vielfach sichtbar: Die Blätter verdunsten, sie sondern 

einen Schleim ab, der Baum kann sogar „Sonnen-

brand“ bekommen, ist nicht mehr lebensfähig. Das 

vermehrte Auftreten des Borkenkäfers bringt Fichten 

zum Absterben. Viele Baumarten wurden unterwegs 

an Merkmalen erklärt, wie hoch ihr Nutzen für 

Mensch und Natur ist und wo sie herkommen. Wenn 

sich das Klima verändert, müsse reagiert werden bei 

der Anpflanzung der Baumarten. In diesem Zusam-

menhang stellte der Förster die Frage in den Raum, 

welches die Baumart der Zukunft sei, die beim 

Klimawandel überleben könne.  

Viele Funktionen unseres Waldes wurden ange-

sprochen: In ihrer Freizeit nutzten zurzeit mehr Bürger 

den Wald, Radfahrer und Wanderer, „da muss man 

lernen, gegenseitig Rücksicht zu nehmen“, so viele 

Teilnehmer. „Es liegt viel mehr Müll im Wald, das 

schädigt den Wald“, so Maximilian (5), für den das 

Thema ‚Müll im Wald’ ein wichtiges Anliegen ist. 

Emily (9) interessierte, was ein Waldklassenzimmer 

ist und wo eines entstehen könnte: „Wo eine gute ver-

kehrsmäßige Anbindung ist, das wäre in der Rohrba-

cher Au günstig“, so der Revierleiter. Zum angespro-

chenen Thema Waldruhestätte konnte Weber informie-

ren: „Hinter dem St. Ingberter Waldfriedhof wird diese 

Stätte geplant“. Ebenso wurde Waldbaden angespro-

chen und kurz erklärt. Wussten Sie, dass „die Kommu-

nikation der im Wald enthaltenen Terpene mit unse-

rem Immunsystem für Abbau von Stress sorgt?“ Das 

sei nur ein Aspekt bei den Übungen des Waldbadens.  

Neuanpflanzungen, nachdem altes Nadelholz ge-

fällt worden war, würden von Forstgehilfen immer 

wieder ausgedünnt, damit wertvolle Hölzer wie die 

Elsbeere Licht haben und wachsen können, denn 

viele „Pioniergehölze“, wachsen von selbst. Die 

Funktion von Holzverschlägen und Schutzvorrich-

tungen vor Rehverbiss wurde erklärt. Wo die Amei-

sen bauen und wie sie leben, war auch ein Thema. 

Michael Weber zeigte mit Hilfe eines Taschentuchs, 

das er auf dem Ameisenhügel legte, wie man eine 

verstopfte Nase freibekommen kann. Auch Fragen 

nach den Markierungen an Bäumen wurden erklärt. 

Das Fazit des Revierleiters: Eine aufmerksame, inte-

ressierte, angenehme Gruppe, gut gemischt, vom 

Kind bis zum Senior. - cst / Foto: Dieter Strobel - 

 

Haasel rockt den Eisenberg 
KCH und Schermscha feiern gemeinsam ihr Sommerfest 
 

HASSEL, 14.08.2021 .  Mitte August findet eigent-
lich immer das Hasseler Dorffest statt. Wegen der 
Corona-Pandemie ist das Fest bereits im letzten Jahr 
ausgefallen. Schon vor Monaten wurden alle große 
Feste durch die Stadt abgesagt. Deshalb konnte auch 
in diesem Jahr kein Dorffest stattfinden. Es sollte das 
vierzigste werden. 

Da sich die Inzidenzzahlen in den letzten Wochen 
sehr gut entwickelt haben, da haben viele wieder 
Lust zum Feiern. So auch der Hasseler Karne-
valclub. Sie wollen am Samstag, den 14. August 
gemeinsam mit ihrem St. Ingberter Partnerverein 
„die Schermscha“ ein Sommerfest feiern. Ab 12 Uhr 
soll es auf dem Schulhof der Eisenbergschule los 
gehen. „Wir wollen an diesem Tag Party für 
Jedermann machen. Für ein abwechslungsreiches 
Programm ist gesorgt“, sagte die KCH-Vorsitzende 
Susanne Vicentini. 

Beide Vereine stellen verschiedene Tänze vor. 

Vor allem sollen sich die Kinder mal wieder richtig 

austoben können. Die Fastnachtsnarren bieten 

außerdem noch eine Spielstraße, Luftballonkünstler, 

Wasserspiele an. Zwei DJs sorgen für richtig Stim-

mung. 

Kulinarisch geht’s dann ab 13 Uhr los. Hier wer-
den Lyonerpfanne, (bitte vorbestellen) Chili sin 

Carne vegetarisch und Rostwürste angeboten. Alles 

ist auch to go erhältlich. Dafür sollte Tupperware 

mitgebracht werden. Um Essensvorbestellung wird 

gebeten. Für Getränke ist natürlich auch gesorgt. Ab 

15 Uhr schließen sich Kaffee und Kuchen an. 

Die Veranstalter müssen das Fest natürlich corona-

konform planen und durchführen. Deshalb wird um 

Platzreservierung gebeten. Natürlich kann man auch 

spontan kommen, jedoch darf eine Besucherzahl von 

300 nicht überschritten werden. Um den Überblick 

über die Teilnehmerzahl zu behalten, werden Bänd-

chen ausgeben. Wer teilnehmen will, muss voll ge-

impft, genesen sein oder muss einen negativen 

Corona-Test mitbringen. Wer nicht getestet ist, kann 

sich noch vor Ort an einer eigens organisierten Test-

station testen lassen.  

Bis dann, freuen sich riesig die Veranstalter. Wie-

tere Infos, Essenbestellungen und Anmeldungen bei 

Susanne Vicentini ( 0152/53197478) und Angie 

Bousonville ( 0157/51071603). - wir - 
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(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 

Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 

bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für 

Sie geöffnet: Von Sa., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1, St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinik-
weg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine unter 
www.zahnaerzte-saarland.de gefunden werden. 

Sa.-So., 24.-25.7.: Dr. Markus Martin, Elversberg, 
Zum Brünnchen 10, 

   06821/71816 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa., 24.7.2021: Tierarzt Scholz, Oststraße 74, 
St. Ingbert,   06894/89 50 50-1 

So., 25.7.2021: Tierärztin Dr. Kersting-Gerecke, 
Rohrbach, Obere Kaiserstraße 125, 
 06894/590 81 71 

Sa., 31.7.2021 + Tierarzt Scholz, Oststraße 74, 
So.,  1.8.2021: St. Ingbert,   06894/89 50 50-1 
Sa., 7. / So., 8.8.: Tierärztin Dr. Stock, Hassel, Rit-

tershofstr. 64,  06894/94 91 94 0 
Sa., 14. / So., 15.8.: Tierarzt Scholz, Oststraße 74, 
 St. Ingbert,   06894/89 50 50-1 
 
 

 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
 

Sa.,  24.07.2021: Luitpold-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 15,  06894/35522 

So.,  25.07.2021: Rohrbach-Apotheke, Obere Kai-

serstraße 128,   06894/52345 

Sa.,  31.07.2021: Hirsch-Apotheke, St. Ingbert, 

Kaiserstraße 22,   06894/2160 

So.,  01.08.2021: Gambrinus-Apotheke, St. Ingbert, 
Poststraße 1,   06894/3386 

Sa.,  07.08.2021: Ingobertus-Apotheke, St. Ingbert, 

Poststraße 26,   06894/92680 

So.,  08.08.2021: Markt-Apotheke, St. Ingbert 
Rickertstraße 42,   06894/4405 

Sa.,  14.08.2021: Rats-Apotheke, Hassel, Markt-

platz 10a,   06894/956028 

So.,  15.08.2021: Hirsch-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 22,   06894/2160 
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 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 476 

Mittwoch, 11.8.2021 

Nächste Ausgabe erscheint am 19. Aug. 

Achtung! 
Unsere nächste Ausgabe erscheint erst am 

19. August 2021 
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Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin:  Ruth Philipp 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Coronabedingt entfallen derzeit die Sprechstunden 
Anfragen:  markushauck@t-online.de 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

 

 

 

 

Pfarrbüro Hassel:    06894/5609 
Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

Sonntag,  25. Juli 2021: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, M. Laubscher 

Sonntag,  1. August 2021: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Dr. W. Frings 

Sonntag,  8. August 2021: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prof. Dr. Blumbach 

Sonntag,  15. August 2021: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. A. Pachel 

Pfarrbüro Rohrbach:  06894/51246 
Samstag,  24. Juli 2021: 

17.00 Uhr: Vorabendmesse, Amt für Else und 
Helmut Spengler, Alfons Spengler, 
Greta und Adolf Strauß, Waltraud 
und Hans-Jürgen Reinbold 

Mittwoch,  28. Juli 2021: 
18.00 Uhr: Heilige Messe 

Samstag,  31. Juli 2021: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Freitag,  6. August 2021: 
17.15 Uhr: Eucharist. Anbetung 
18.00 Uhr: Herz-Jesu-Messe 

Samstag,  7. August 2021: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Mittwoch,  11. August 2021: 
18.00 Uhr: Heilige Messe 

Samstag,  14. August 2021: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

 

St. Ingbert und Hassel erhalten 
Förderung für Fahrradabstellanlagen 

Die saarländischen Kommunen machen fleißig Ge-
brauch von der „Richtlinie zur Förderung der nach-
haltigen Mobilität – Teilförderung Radverkehr“. Ganz 
vorne mit dabei ist auch die Stadt St. Ingbert: Ins-
gesamt acht Schulen – auch die Eisenbergschule – 
werden über die Förderrichtlinie nun mit modernen 
Fahrradabstellanlagen ausgerüstet: Verkehrsministe-
rin Anke Rehlinger hat dazu eine Förderung in Höhe 
von mehr als 180.000 Euro zugesagt. Die Ministerin 
lobt das Engagement rund um die St. Ingberter Schu-
len. Es sei wichtig, dass besonders Kinder und Ju-
gendliche den Umgang mit dem Rad lernten, damit sie 
sicher im Straßenverkehr unterwegs sind. Mit der rich-
tigen Infrastruktur schaffe St. Ingbert wichtige An-
reize für mehr Radverkehr in der Kommune. 

 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 


